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Weihnachtsteuern

Das appenzelltsche Monatsblatt hat seiner Zeit regelmäßig
von den Weihnachtsteuern berichtet, die in den meisten Ge-
meinden vor der Sitter eingesammelt werden, um die Armen
aus denselben mit einer Neujahrsgabe zu erfreuen. Wir tragen
hier die beiden letzten Jahrgänge nach.

1848. 1849.
Teuffen. 143 fl. 9 kr. 142 fl. kr.

Bühler. 93 - 12 - 91 - 45 -
Speicher. 473 - 51 - 315 - 18 -
Trogen. 581 - 37 - 530 - 27
Rehetobel. 262 - 33 - 276 - 44 -
Wald. 134 - 44 - 117 - -
Grub. 109 - 48 - 114 - 24 -
Heiden. 290 - 33 - 155 - 32 F

Wolfhalden. 270 - — - 260 - 2 -
Reute. 71 - 20 - 53 - 35 -
GaiS. 106 - 18 - 103 - 24

Von Speicher her vernehmen wir, dass alle Neujahrs-
steuern von 1796 bis und mit 1849 sich auf 23,399 fl. 21 kr.

belaufen haben. — Bei der Steuer von Rehetobel, welche
Gemeinde in neuester Zeit durch Abgaben in Anspruch ge-
nommen wird, die vielleicht in Außerrohden beispiellos zu
nennen sind, *) finden sich 65'/- fl. von Wohlthätern außer
der Gemeinde.— In Wolfhalden, Speicher und Reute wird
die Steuer von Hause zu HauS eingesammelt.

*) In den neuesten neun Monaten haben die Bewohner von Rehetobel
vierzig vom Tausend Abgaben bezahlt, um Rückstände für das
Armenwesen und Straßenkostcn zu decken. Die Vorsteher wollten
in der guten Zeit reinen Tisch machen und fanden dafür fast all-
gemeine Anerkennung, so schwer auch die Opfer waren.
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